
__________________________________________________________________________ 

„Anlage 1

(Jahresübersicht, VV 2.1 zu § 9)


Jahresübersicht 20____ 

über die Tätigkeit der Schiedsstelle __________________________________________________________________________ 
in __________________________________________________________________________ 

Amtsgerichtsbezirk __________________________________________________________________________ 

A) Bürgerliche 
Rechtsstreitig­
keiten 

1. Zahl der Anträge auf Schlichtungsverhandlung 
2. davon Zahl (Nr. 1) der Fälle der obligatorischen 

Streitschlichtung 
3. Zahl der Fälle, in denen beide Parteien erschienen sind 
4. Zahl der durch Vereinbarung erledigten Fälle 
5. Zahl der Fälle, in denen eine Erfolglosigkeitsbescheinigung 

erteilt wurde 

_________________ 

_________________ 
_________________ 
_________________ 

_________________ 

B) Strafsachen nach 
§ 380 StPO 

1. Zahl der Anträge auf Sühneversuch 
2. davon Zahl (Nr. 1) der Anträge in gemischten Streitigkeiten 
3. davon Zahl (Nr. 2) der Fälle der bürgerlich-rechtlichen 

Streitigkeiten im Rahmen obligatorischer Streitbeilegung 
4. Zahl der Fälle, in denen beide Parteien erschienen sind 
5. Zahl der Fälle, in denen der Sühneversuch Erfolg gehabt hat 

_________________ 
_________________ 

_________________ 
_________________ 
_________________ 

C) Täter-Opfer-
Ausgleich nach 
§ 37 SchG 

1. Zahl der Übergaben an die Schiedsstelle 
2. Zahl der Fälle, in denen beide Parteien erschienen sind 
3. Zahl der Fälle, in denen das Schlichtungsverfahren 

Erfolg gehabt hat 

_________________ 
_________________ 

_________________ 

D) Zahl der sonsti­
gen Inanspruch­
nahmen (Tür- 
und Angelfälle) 

Zahl der sonstigen Inanspruchnahmen 
(Tür- und Angelfälle) _________________ 

E) Summe der 
Gebühren (ohne 
Dokumenten­
pauschale und 
bare Auslagen), 
die der 

1. Gemeinde1 zugeflossen sind 
2. Schiedsstelle verblieben sind 

________ Euro ________ Cent 
________ Euro ________ Cent 

Es ist hier und im Text der folgenden Anlagen jeweils zu prüfen, ob anstelle der Gemeinde das Amt zu nennen ist.“ 1 


